
Immer, wenn sich zwei Menschen mögen, wächst ganz unauffällig zwischen 
ihnen ein kleines, grünes WIR. Und wenn man einmal ganz genau hinschaut, 
kann man auf der Welt unglaublich viele kleine WIR entdecken. Auch Ben und 
Emma haben ein kleines WIR und freuen sich jeden Tag darüber. Bis sich Ben 
und Emma eines Tages streiten und das kleine WIR plötzlich verschwindet. Wo 
könnte es bloß hingegangen sein? Schnell müssen Ben und Emma feststellen, 
wie traurig und trostlos auf einmal alles erscheint und beschließen, das kleine, 
grüne WIR wiederzufinden...
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Das WIR-Gefühl ist ein ganz besonderes und sorgt in jedem Menschen 
für absolutes Wohlbefinden. Um sich gegenseitig etwas Gutes zu tun und 
dieses angenehme Gefühl zu fördern, können sich die Kinder gegenseitig 
eine Kopfmassage geben. 

So geht‘s:

1.	 Jedes Kind sucht sich eine/n Parnter*in. 

2.	 Die einzelnen Paare verteilen sich im Raum und machen es sich an 
der ausgewählten Stelle gemütlich. Eines der beiden Kinder formt 
schließlich zwei Wattebällchen und drückt sie vorsichtig in die Ohren 
(Vorsicht! Die Watte darf nur leicht in die Ohren gedrückt werden, um 
sie später wieder entfernen zu können!).

3.	 Das Kind, das keine Watte in den Ohren hat, beginnt nun dem ande-
ren Kind mit den Fingerspitzen vorsichtig den Kopf zu massieren. Ob 
kreisende oder gerade Bewegungen, wichtig ist, dass es für Wohlemp-
finden sorgt und keinen Schmerz verursacht. Das Kind mit der Watte 
in den Ohren konzentriert sich auf die inneren Geräusche. Hört es das 
Herz pochen oder die Haare knistern?

Kopfmassage
Dauer: ca. 5 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 3 Jahren
Material: Watte
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Wenn man sich gern hat, möchte man sich Gutes tun! Kleine Geschenke 
im Alltag machen dabei eine ganz besondere Freude, um das WIR-Gefühl 
zu unterstützen. Wieso sollten sich die Kinder nich gegenseitig ein kleines 
Geräusche-Geschenk machen? Probieren Sie es aus.

So geht‘s:

1.	 Die Kinder sitzen im Kreis. Viele verschiedene Gegenstände, mit denen 
sich Geräusche produzieren lassen, werden in die Mitte gelegt.

2.	 Ein Kind schließt die Augen. Das benachbarte Kind rechts daneben, 
sucht sich schließlich eines der Klang-Gegenstände aus, sagt zu dem 
Kind mit den geschlossenen Augen: „Ich schenke dir ein Geräusch und 
das ist...“ und macht im Anschluss das Geräusch. Achtung: Das Geräusch 
ist ein Geschenk! Entsprechend sollte es nicht zu laut und nicht zu nahe 
am Ohr erzeugt werden!

3.	 Das Kind, das die Augen geschlossen hatte, bedankt sich und ist nun 
an der Reihe dem Kind links von ihm ein Geräusch zu schenken. Das 
Spiel endet, wenn jedes Kind ein Geräusche-Geschenk erhalten hat. 

Ich schenke dir ein Geräusch
Dauer: jeweils ca. 10-15 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 4 Jahren
Material: verschiedene Klang-Gegenstände oder Instrumente 
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